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Nach der Pleite gegen Fredersdorf versuchte Wildau I sich gegen Turbine Berlin II zu
rehabilitieren. Dazu musste Wildau nach Adlershof in die Dörpfeldstr., wo auch Grün-Weiß
Baumschulenweg sein Domizil hat. Turbine, dessen Spieler schon etwas betagt sind, ist
Abstiegskandidat. Trotzdem war das Match nicht leicht.

Christian Gronau gewann schnell. Er brachte einen Freibauern zur Dame durch und ließ
seinem Gegner keine Chance.

Horst Stahl, gehandicapt durch Rückenprobleme, kam dagegen durch ein Versehen unter die
Räder.

Werner Kujawa gewann dagegen an seinem 6. Brett ebenso wie Matthias Nabel ganz oben.
Zum ersten Mal in dieser Saison übrigens.

Höchst unglücklich verlor dagegen Stephan Schiller. Nachdem sein Gegner ihn durch
ständiges Remis bieten genervt hatte, verlor er im 40. Zug bei vorteilhafter Stellung sein
Zeitgefühl und verlor durch Blättchenfall.

Nur zum halben Punkt reichte es bei Schröder. Ein Mehrbauer im Läuferendspiel war trotz
redlicher Bemühungen diesmal nicht genug.

Auch Ersatzmann Dieter Junghähnel remisierte.

Als letzter beendete Andreas Kuckel seine Partie. Der Gegner, der offensichtlich nur auf
Unentschieden aus war, spielte zu passiv und öffnete seinen Königsflügel
unvorsichtigerweise. Das auszunutzen war nicht schwer und der Sieg war schnell eingefahren.

So wurde es ein knappes 5:3 und der letzte Spieltag gegen die starke Truppe von Friesen
Lichtenberg muss zeigen ob sich Wildau den Aufstieg verdient hat.


